
 
 

 
Leipzig, 10. Oktober 2026 

 
Liebe Mitglieder des DAV Sachsen, 
ich wende mich mit schönen Neuigkeiten an Sie: Der Bundesverband des DAV schreibt ein 
Siegel (mit Plakette und Urkunde) aus, das Schulen mit besonderem Engagement für die Alten 
Sprachen bekommen können, um für sich und die Sache zu werben. Es heißt „LoGoS – Latein-
orientierte/Griechisch-orientierte Schule“. Sie können sich mit einfachen Mitteln um das Siegel 
bewerben, wenn Sie die Kriterien zur Vergabe an Ihrer Schule erfüllen. Sie finden die Aus-
schreibung im Anhang dieser Mail. Ihre Bewerbungen können Sie ab sofort und bis zum 31. 
Januar 2027 bei mir einreichen. 
Zu den Kriterien ist zu sagen: Da es bei der Festlegung von Kriterien und „Indikatoren“ nicht 
möglich ist, allen Bundesländern und Schulen gleichermaßen gerecht zu werden, sind diese 
nicht nach dem Wortlaut, sondern dem Geiste nach auszulegen. Ein Beispiel: Wenn Sie eine 
Schule im Aufbau vertreten, zählt für das Kriterium „Es werden regelmäßig Abiturkurse in 
Latein angeboten“ natürlich nicht die bisherige Anzahl solcher vollzogener Kurse, sondern Ihre 
erkennbare Absicht, Ihren Schülern einen Kurs anzubieten, und Ihre Bemühung, für dessen 
Zustandekommen im Vorfeld zu werben, z.B. indem Sie attraktive Exkursionen durchführen, 
die vielleicht langfristig positiv in Erinnerung bleiben. Auch die „Durchführung von Latinums-
prüfungen“ entfällt als Kriterium, wenn die Schüler das Latinum durch eine bestimmte Anzahl 
von absolvierten Schuljahren ohnehin bekommen. Im Übrigen erfüllt eine engagierte Erwäh-
nung von Latein und Griechisch auf der Webseite der Schule das Kriterium zum Schulpro-
gramm. 
Beachten Sie auch die „Weiteren Kriterien für beide Stufen“, die weiter unten genannt sind. 
Wenn Sie über die dort genannten Punkte hinaus noch nennenswerte Aktivitäten o.Ä. angeben 
möchten, dann tun Sie dies gern. 
Es ist dann auch von Belegen zur Erfüllung der Kriterien die Rede: Das ist sicher in einigen 
Punkten auch möglich; in anderen Fällen gehe ich davon aus, dass Ihre Ausführungen in der 
Bewerbung zusammen mit Ihrer Unterschrift sowie der Ihrer Schulleitung Beleg genug sind.  
Letztlich haben wir als Landesverband ein beträchtliches Mitspracherecht bei der Frage, ob Ihre 
Bewerbung erfolgreich sein wird. Wie Sie sich denken können, ist es auch in unserem Interesse, 
dass Sie das Siegel bekommen, wenn Sie es bekommen möchten. Sprechen Sie mich gern an, 
wenn Sie zweifeln, ob Sie die Kriterien, ob in der Basis-Stufe oder in der Exzellenz-Stufe des 
Siegels, erfüllen. 
Der genaue Nutzen solcher Siegel ist, wie Sie wissen, oft nicht vorhersehbar. Einerseits ist es 
die Intention des Bundesverbands, mit anderen Fächern und Themenbereichen, die längst ein 
Siegel vergeben, gleichzuziehen. Mir erscheint dagegen fast noch lukrativer daran, dass wir ein 
gewisses Medienecho bewirken könnten, wenn es zu ein paar Auszeichnungen im Freistaat 
kommt. So wird das öffentliche Interesse einmal mehr mit positiver Konnotation auf Latein und 
Griechisch in Sachsen gelenkt. Sicher gibt es noch mehr Szenarien, für die das Siegel helfen 
kann. 
Ich würde mich freuen, wenn Sie die Gelegenheit nutzen wollen, und stehe Ihnen bei Fragen 
gern zur Verfügung.  

Mit herzlichen Grüßen  
Ihr Kevin Protze 


